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Spezial  Beschläge und Sicherheitstechnik

beinhaltet das Zubehörprogramm ein Win-
kelprofil für bis zu 40 und 80 kg schwere 
Schiebetüren, das die Wandmontage der 
Türen erleichtert und für einen optisch ge-
lungenen Abschluss sorgt. Der Schallschutz-

machen die ausgeklügelten Schiebebeschlag-
systeme zu einem flexibel und vielseitig 
einsetzbaren Highlight im Hawa-Sortiment. 
Entsprechend lang ist die Liste der mit HA-
WA-Junior ausgestatteten Referenzobjekte. 
Vom Armani-Showroom in Mailand über das 
Luxushotel Burj al Arab in Dubai bis zur Bank 
of China in Shanghai – überall vertrauen 
Planer, Architekten und Verarbeiter auf die 
bewährte Schiebesystem-Familie made by 
Hawa. ◼
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✎
Zur Abdeckung der Lauftechnik werden zwei Varianten angeboten: Klassisch rund oder eckig

Beyond-System als Kurzstangenlösung

Dorma Holding GmbH + Co. KG
58256 Ennepetal
Tel. (0 23 33) 7 93 56 60
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www.dorma.de

✎

Die Nebenschließkanten von Türen sind für Kinderhände oft  
eine Gefahrenstelle. Denn besonders an den Scherstellen sind 
Verletzungen vorprogrammiert.

Vernetzbare Systemlösungen:

Klemmfreie Türen

E
ine sichere Lösung bietet die Firma 
Dorma für Ganzglastüren mit einer 
Glasstärke von 8 beziehungsweise 
10 mm. Bei dem „Beyond System“ 

beispielsweise liegt der Drehpunkt so nah 
an der Glaskante, dass eine Quetschgefahr 
ausgeschlossen sei. Das System enthält 
zwei Beschlag-Alternativen. Zum einen eine 
durchgehende Drehstange oder die Kurz-
stangenlösung. In beiden Fällen können 
Einzel- oder Doppelflügeltüren mit Anschlag 
oder als Pendeltür ausgeführt werden, die 
auch mit Bodentürschließern kombiniert 
werden können. 
Die moderne Gebäudetechnik vereint eine 
Vielzahl unterschiedlichster Anforderungen, 
denen bislang mit Komponenten unter 
anderem aus Türschließtechnik, Türauto-
mation, Zutrittskontrolle, Flucht- und Ret-
tungswegtechnik sowie Brandschutz- und 
Security-Komponenten entsprochen wurde.
Dorma bietet für diese Bereiche aufeinander 
abgestimmte, vernetzbare Systemlösungen 
an, die nicht nur rund um die Tür für Sicher-
heit und Komfort sorgen. 

Mit dem neuen „Tego“ bietet das Unter-
nehmen ein System für Verknüpfungen von 
Komponenten aus den Bereichen Automatic, 
Sicherungstechnik, Türschließtechnik und 
Glas-Technologie in unterschiedlichen Um-
feldern. Damit lässt sich jede gewünschte 
Funktionskombination realisieren. Das Te-
go-System ist in drei Integrationsvarianten 
erhältlich: 
•  Die Elektronikmodule sind ebenso wie der 

Türantrieb, unsichtbar in die Rahmen- und 
Kämpferprofile integriert. Entstanden in 
Kooperation mit der Firma Foster.

•  Eine weitere Variante ist die Einbausitua-
tion in eine Stahlzarge, die alle Funk-
tionselemente von der Fluchtwegsiche-
rung bis zur Zutrittskontrolle und Über-
wachungskamera, sowie die komplette 
Dorma Antriebsserie „CD 80, Kepler und 
Cassini“ aufnehmen kann.

•  Das Tego-System für aufwendig gestaltete 
Ganzglastür-Lösungen mit Zutrittskontrol-
le, Fluchtwegtechnik und automatischem 
Drehflügelantrieb „CD 80“ im New Soft 
Design und vorgesetzter Ganzglasstele mit 
integrierten Bedienelementen. ◼

bügel „SoundEx“ verhindert wirkungsvoll 
Schallübertragungen und garantiert somit ein 
geräuscharmes Schieben.
Bewährte Technik gepaart mit trendigen 
Design-Lösungen und pfiffigen Einbauhilfen 
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